
Was macht die Politik, wenn sich
herausstellt, der Klimawandel ist
nicht „menschgemacht“ ?
geschrieben von Klaus-eckart Puls | 15. November 2019

Zuvor aber einige Vorbemerkungen. Die alten Griechen sind für uns in
vielen Dingen immer noch ein Vorbild, auch wenn die athenische
Demokratie sich von der unsrigen sehr unterschieden hatte – wählen
durften damals nur männliche Bürger, die über 30 Jahre alt waren, sie
mussten aus Familien reinen athenischen Blutes stammen, es gab Sklaven,
die Frauen hatten wenig oder nichts zu sagen usw., usw. Sie waren sehr
religiös, und die Götter hatten das Sagen (siehe z.B. die Tragödien, wie
Antigoneund andere). So möchte ich folgendes Vorkommnis erwähnen: Im 6.
Jahrhundert vor Christus standen sich im westlichen Kleinasien zwei
Heere der Lyder und Meder gegenüber, bereit zum blutigen Kampf, als
plötzlich eine totale Sonnenfinsternis eintrat. Die Soldaten waren
derart perplex, dass sie die Kampfhandlungen einstellten und nach Hause
zurückgingen. Natürlich wussten sie nicht, dass Thales von Milet, diese
Finsternis vorausgesagt hatte (für den 28. Mai 585 v.Chr., siehe H.D.F.
Kitto, The Greeks, 1957)! Welch ein Wissenschaftler!

Stellen wir uns vor, bei der kommenden Klimakonferenz im Dezember in
Madrid würde ein Wetter herrschen, wie es gerade Anfang November 2019 in
Spanien bereits der Fall war: Schnee und Glatteis bei Kälte – dabei
schonein LKW-Unfall mit einem Toten! Würden die dann vor Schreck von
ihrem Vorhaben ablassen und in ihre warmen Länder
zurückfahren?Wahrscheinlich wird dann aber wieder mildes Wetter
herrschen.

Nun zu meiner Bitte:

Wir haben genug gelesen und gehört, dass das anthropogene Kohlendioxid
mit dem Klima wenig zu tun hat. Vielleicht wird auch in nicht zu ferner
Zukunft unsere Regierung zu dieser Erkenntnis gekommen sein (??). Wie
sollte dann die Politik geändert werden, um die Energiegewinnung auf die
richtigen Grundlagen zu stellen? Welche Gesetze müssten abgeschafft
werden, wie ist mit den betroffenen Unternehmen zu verfahren, die auf
die alten Verhältnisse vertraut haben? Einfach enteignen?? Solches hat
unsere Regierung bisher zwar schon mehrfach gemacht (z.B. mit
Kernkraftwerken), aber das wäre sicherlich nicht der richtige Weg.

Ich bin kein Politiker und würde mich freuen, wenn dieses Problem von
Fachleuten auch einmal durchdacht und erläutert würde, und nicht nur
immer von dem haltlosen Gerede des Einflusses der Treibhausgase zu hören
wäre. Ich erwarte interessante Diskussionsbeiträge!
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